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Duell uk üie neue Wotle.

(Schluß.)
Wa war nun aber kii wirkliche Ursache? Hielt

vlellkicht ler Later ken Sohn, um reffen Leben zu

spare, dvon ab, ta Wagniß zu bestehen, ver
war er in der That zu feige, um seinem G egner aus

kcn Leib ,u rücken? Wir werken l!e Wahrheit
sogleich erfahren, wenn wir unZ in ba Innere des

varroom selbst begeben. Hier stanv der alte

Pslunzer, tessen Haare schon weiß ju 'tten began-

gen, mit lorngervtheten Wangen unk mit Angen,

kie wie Vliße leuchliten. Mitten in der Stube

stand er und hielt mit er ausgestreckten Nichten

rcn Sehn fest; liescr Leßier aber sah un,krrücklju

Voien unv alle Nöthe r.u aus seinem Eestcht ver,

schiruutcn.

Tu glaub'est vielleicht' rief rer Alte mit tief

grolltttter Stimme, Du glaubtest vielleicht, ick

ere z.icht B'sereS zil thun wissen, al Deine
Sache zu ker .einigen zu machen und den Han

lrl mit lem Aubi? auf frickliche Weise beizulegen?

Bei Weit, einen ankern Grün? konntest Tu nickt

Kabcn, al Du nach mir auf lie Pflanzung
; aber ich sage Dir zum lkl)ten Male

tnrch frictlickc Worte wirr ein solcher Hantel nicht

abgemacht. Diese Schmach, lie Dir Dein Teller

angethan bat, kann nur turch Llut aigcivaschen

werken ! Unk nun frage icd Dich vor allen kic-s.- n

Zeugen: willst Du hankeln wie ein Mann,
ker zierst Du a vor, gedrankmarkt zu elii snr

Dein Leben V
Der Sohn scbwleg und seine Aussen hafteten im

mer noch am Loden; ja, seine Knie zitterten, als
wellten sie ihm ken Dienst versagen. Nun aber

überkam ten alten Later eine fast unnennbare

zvutb unk mit gebollter Faust stieß er kein Junge:,

n's Besicht, taß kicser wie ein Betrunkener znrüc!- -

taumeltt unk sst zu Voten gestürzt wäre.

llenrer Ltterdubc !" schrie er ganz außer sieb,

ich erkenne Dich nicht mehr als meinen Sosn a.
reun Du list ein Zeiger unv öhrloser l Fort mit

Dir aus meinen Augen und wage es nie mein

k:e Eckirelie meines ?al,,ez zu ueertrelcn I 3a
erfliiit sei ich unv ehrl mein Name, wenn ich

Dich nicht mit ker Hunkepeitsche ron der Plantage
jage, falle Du Djch n,ch einmal daselbst blick,n

lüpt. So tbue ick. so wahr mir helfe !"

Vernichtet 'ank der Sohn zusam.'n, ke? Later
aber wankte ihm verächtlich den Nilen unk schii:,

mit bochaugerlchtctlm jtopre der Tbüre zu. ..Kom
met mit mir, meine Ficunk?." rief er tn sammt- -

lochen im Zimmer Anwesenden mit lrpbr.cndcr

Stimme zu; kimint mit mir, denn wer noch ei

ne Minute in dc? Gesellschaft tieseg NtchlSwürki- -

gen verweilt, ker macht sich zum Theilhaber seincr

NicreittäcZ.tijkeit."

Mit kiesen Worten verließ er taS Zimmer unk

hinter i'rm lrein gingen alle die ditberizen G?nos-se- n

deö E!okl, o daß auch ,,'cht Einer zurück

Aiti. ..tki' sie loch ein, daß kerselbe zu feig

sei, um sich 3 ii trmaiinen, nk kaß er also von nun
an on ihiic.ii al ein t piusjeiTt bkhankelt wer,

kelt werken misse. ?jtcrhwa rtier Weise niachte

jedoch ker alte Pflanzer, alt er zum Hotel heraus- -

trat. Um 2. :., seine dort harrende Kal.sche zu

besei en, sonie.n tzerrchte dem Kutscher uur kurz

zu, zu warten, bi er zurück komme, und schlug

kann den Weg nach der Eil? Hall m ein. Dort
aber stank ker Major Aul:? nvch immer unbeweg

(ich auf seinem Pcsten, kenn ker Code of Hon,r"
schreibt ci, laß Einer, ker einen Ankern gepostct

hat, seinen Platz neben dem angeschlagnen Smi
,klregister nicht etwa ble ein paar Stunden lang,

sondern iclmehr on korgenö in aller Jiühe b

AbcndS nach Sonnenuntergang behaupten mit
unk zwar geschieht die, um dem Gegner Zeit zu
lassen, leine letzten häuslichen Anorknungen zu

treZsen. ehe er sich auf ken Kampfplatz begibt.

. 2M festem Schritte ging der alte Pflanzer dem

Porticn der Sitz Hall zu und hintrr ihm kreiu
marschirten ohl mehr als zwei- - oder dreihunker

Männer, tvelche aLe im döchsten Grate legierig
waren, zu sehen, was kerselbe beginnen werke; die
große Mvss der vmpehenden aber, ieionk'rs kie

jenigen, rzelchk. sich auf dem freien Platze or dem

Nathhausk ausgestellt hallen, bilkelen elligst Spa,
lier, u den Iren Veneral durchzatassen z kann
jedoch drängten sie eienss gut Linien drein, al die

l srüherlN VezUitkr desselben.

Alibi? erstaunte im höchsten Grade, al er ken
merkivurkizen Zug herankommen sah. Will viel

eicht," dachte er, der alte Herr im ?Zsnien seine.
feigen S,hne ttache an mir nehmen?- - Jrlen-fall- s

kcfchlvß er, sich vorzusehen, ovwohl er auf der

ankern Seite au Hochachtung für kie Stellung
unk die grauen Haare des General nur im äußer.
sten Falle zum Gebrauch der Waffen schroten
wollte'.

So stellte er sich denn hart vor die Säule, an
welcher der Zettel klebt,, hin, und umfaflle seinen
gespannten Nerolver mit fester Hank, ohx ihn je-d-

vollständig aus der Lrusttafche zu ziehen.
Näher und immer näher kam der alte Herr, aber
siehe ka, jetzt zeigte es sicb,kaß kerselbe weker Pi
stole, noch Bowikmesser, noch überhaupt eine sich-

tbare Waffe bei sich trug. S?mit ließ ihn Aubry
bis i die nächste Skähe hcrankomAen, ehne zu ir
gend einer Feinkseligkeit zu schreiten. Cnklich je

loch, al die Entfernung kaum noch vier oder fünf
Schritt: betrug, rief ihm Aubr? ein kräftige Halt
zu unv frug ihn zugleich, in welcher Absicht er sich

ihm gegenüber stelle. .Ich habe alle Achtung unk

ken lie'stcn Respekt vor Ihnen, General Armstrong.
iktzle er kann mit einer tie.'en Berbeugung hinzu;
aber wenn Sie al Slellocrtrcker Ihre, Sohne

kommen, muß ich Sie nothgedrungen gerake
ebenso tehanteln, wie ich lieseil behandelt haben
würee."

Ich komm,' cririkerte der alte Herr stehen blei-bei- id

unk sich zugleich hoch aufrichtend, ich komme
m Ihnen zn ,agen. Aubrv. daß ich Alle weiß.'

verstehen Sie mich wohl: Alles, also auch keri

meuchlerischen Angriff von gestern Abend. Da ich

nun aber Alles weiß, so kann e mir nicht in

ten Sinn kommen, die Stelle k essen, ker sich ebenso

l.ietkrirachllst als feig denommen, zu vertreten.. Er
ist mein Sohn nicht mehr, ich habe ihn verstoßen kür

ewig! Sie aber, Aubrv, hankelten als Mann,
und kicSJHnen'zu sagen kam ich hierher. Sind
Sie nun zufrieren, Vetter V'

Die Alles sprach er i ernstem, festem Tone,
vhne kaß eine Muskel in seine,., Deicht gezuckt

Hatte. Aubll) flbrr urle durch tnje ihm ganz ct

komme nce Ehrenerklärung so ergriffen, kaß
er km General statt aller Antwort beide Hände
entgkgci.stikckte. Nun war es zekoch auch mit dem

G'eichmulh lkö Letzteren zu Ende,

Mein Gotr I" sagte er tief aufsen'zcnd, indem sich

eine belle Thräne unter seinen grauen Aueiiükern
heruorstahl, wie konnte dieser Mensch so sehr au

der Art schlagen, kaß er allen Gentlemen des Lan-

de nunmehr ein Abscheu sein muß ! Und auch

mein alter, geachteter Name ist für immer und

cwiz brschimvft, da er an einem Posten angeschla,

gen war. ohne daß Jemand den Nuih gehabt hätte,

ii adzuieißcn !

Toä ist er nicht, mein General!" rief nun An,

)iv, dem der Schmerz te stllcn Herrn tier in'
Heiz schnitt, da ist er nicht, denn ich, ker ich keu

Namen angeschlagen, ich selbst werke ihn auch wie- -

ker abreißen."

Mit diesen Worten drehte er sich rasch um unk

riö das ganze u:irenrrgiler mn einem einzigen

Griffe herab, indem er zugleich dem allen Herrn

nochmals tie Hand hilisticcktc.

Ich danke Dir. Better !" sprach jetzt ker Gene

xal titsgerührt; ich danke Dir au eklem Herzen.

Eö darf min koch Niemand agen. kaß ker Name
meines Hanfes bis in die acht hinein grxestet

blieb!'
Diese Worte richtete er a kie.gcuize Versamm

lung, wie um zu hören, ,v eman, eine uiniven- -

dung zu machen bätte, dann wankte er sich rasch ab

und ein paar Minuten tarauf hatten ,hn 'eine

raschen Pferke der neugierigen Menge entführt

Von dieser Zeit an ließ er sich auch nicht ein einzi

S.'S Mal mehr in La?kttellle sehen. Ja, die

Scham über da schmachvolle Schauspiel, das wir

eben schildert haben. ;rct der Gram über den

entarteten Feigling, den er seinen Sohn ge

ninnt hatte, lasteten so schwer aus il,m, daß er die

eniacn Jahre, welche ihm n?ch vcrginnt wann

ia vollkommenster Abgeschlossenheit zubrachte. Auch

horte man ihn ken Namen des Colonel nie meh

erwähnen, ausgenommen, al er dem Notar sein

Testament, in melchein der feige Erstgeborene von

aller und jeder Srt,chaft auSgk,chlossen wurde, lil
tirte. U so öfter sprach man dagegen in Fayette

ville.hnk in der ganzen Umgegend von demselben

denn er hatte sich
' gleich den andern Zag nach der

eben beschriebenen Sem vollkommen unsichtbar ge

macht und blieb, um ker Verachtung zu entgehen

sür ewige Zeiten verwsinken.
So außkrsrdentlich nun aber auch der Eckel wr,

mit welchem die südlichen Gentlemen schon bei der

Nennung krr zwei Wort Colonel Armstrong"

ausspuckten, s hoch stieg dagegen Major Aubrv

egen sewer Mannh,stigkeit in ihren Augen unk

man Sb,rjrug ihm dsher ,ug'blickjich die Obri-ftenste- ge.

die duxch die Flucht Armstrong erledigt

orken war. Ja mit :'.och weit höheren Würden

bedachte man ihn spater, un namentlich siel es

Nieand.n mehr ein, wegen de. Geichaft, da

ihm gehörte obobl tekanntlich kie sükllche Gent-

lemen vor allem kaafmäanischen Getriebe eine Att

onAbscheu habe), auch mir insgeheim die Ach

sein zu zucken. .
Da war da Ende he berühmte Postingvrr-fallö- ".

der sich vor inlge Jahren i Fazetleville

zutrug. ;
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Gesnnbbeibslebre.
Honni Boit qui rnnl y pensd.

Die Natur Hai für Alle nd für Jeden ein be-

stimmtes, nothwendiges Maß gefetzt. Individuen
,vie Völker überschreiten kieseS Maß nie ungestraft,

(In Nichts zu xicl" lehrte schon ker weise Srieche

Ehilin vor mehr a! 2000 Jahren.) Jnkivtknen
wie Völker werken leiblich unk geistig krank, wenn

sie dieses Naturmaß überschreiten. Die Natur

mahnt sie kaiurch, umzukehren zum normalen

Stanke, denn nur kakuich könne sie wieder gesund

werken. Die Natur hat kein ankere Mitte! voi

gesehen, eil sie nickt wollte, daß die Menschen lhr

Gesetz übertreten spgten. Die Natur ist nicht so

inkonsequent unk selbstmörkerisch (wie Lincoln), erst

ein Gesetz zu geben und dann zugl ich Mittel zu

schaffen, seine Wirkung, die Folgen ke Ungehor'

samS gegen dasselbe, atluwtnden. Wenn Jnkivi- -

duen zu viel oder zu wenig sich bewegen, zu viel

oder zu wenig essen oder trlken, oder Naturwit

rizeS genießen, zu viel oder zu wenig denken, schla- -
sen zc., so werten sie krank; sie können nur wieder

genesktt durch Zurückkehren zum vormalen N'atnr- -

mo ß .

Wenn ein Pott einen Theil seiner Genossen zu

astlhicren, zu Sclaven hinunterdrückt. und wenn
rer andere Theil bochmütbla in Müölaaana
schwelgt: so müsse jene in Elend verkommeh, ver- -

itten, und kiese in Ueppigkeit und Laster versin

en, verseufeln. ' Leide haben tie Grenze natür
icher Menschlichkeit überschritten, und da ganze

Volk muß endlich zu leiblichen und geistigen Are

tinö ausarten, in pbysischen unk moralischen Sunipf
versinken, Genesen kann ein solches Volk nur

urch Rückkehr zut normalen menschlichen Austante.
Die Natur wollte nicht, daß sie ihr Geietz über- -

schreiten. Sie waren unaehoisam, Sie straft sie

kaber, um sie zu dem uormalen Maß der thmft
icbkeit zurückzuführen. Gehorcht ein solche Volk

dennoch dem Naturgesetz nicht, s? geht eö seinem

Tode entgegen. E ist mit Völkern wie mit In,
kiikuen. Die Seele, die sündigt, soll sterben .'

'agt tie Vibel.

0

Ein verliangnißvolleS
Mißverständnis.

In dein freuuklichen Stätchen Win, na, gelegen

an tcm Ufer de Vater der Ströme, hoch oben

in dem Lande Mlnnewta, wohnt unter ander

guten Leute auch eine ehrliche Haut von einem

Friedensrichter dessen Gedankengang dem Strome
eine tiefen Flusses gleicht. Ist er einmal ach

irgend Etwa im Schuß, so bringe ihn keine z,hN

Pferde davo,' ab.

Eine schönen Morgens da zeh., Fuß breite

uud' zwölf Fuß lange GerichtSzimmer war gerate
augekehrt, lie Stühle in einer Reihe an der Wand

aufgestellt, und verschiedene augekantePrümchen
und zertretene C)gnpümxchen unter den Oken

gescharrt worden da erscholl ein holzpantoffclter

Fußtritt auf der Treppe und ein kräftige Klopfen

an der Thür.
Herein! rief der Richter, sich dasjknige gelehrte

Aussehen gebend, welche einem Mann,, ter erwäh

worden, blinde Söttin de Recht zu rräski-.tire-
n

sowohl geziemt.

Herein trat ein vierschrötige Weibsbild, mtt

eine kurzen Wollenen Rock, hölzerne Schuhsohlen

frischen rothen Wangen, schwarzen Haar und Augen

welche auf und zu schnappten wie ein Llir.ten,chloß

Mit einem schwäbischen Acren! fragte sie Im

schlechteft möglichen Sngl.sch:

Sie Schusttk hie? V

Ja. Maiam. setzen Sie sich !

Ißi3 xee? Piper Haien Man ehme ?

"In diese Augenblicke tritt ein siammli

;''

Haliindiane? in Zimmer, der kti ,W,rt Englisch
z sprechen im Stanke, wie rrschrvcken oker schüch.
tern im Zimmer umherblickt. Der Richter glaubt
mit einem Blick erkannt zu habe, daß hier ine

loSgkhen soll nr frazt da Weih., vselche

ihn und die lhiir b,ched, mit tusammenzeknif-fen- e

Lippen da stand: f ' '. :

Va Piper üuschen Sie, m den Mann
dort zu nehmen k" . .
'

AeS ! Ich PSper llen.' Ich !h's zeign,.
(Nette Lrau, dachte i Nichter.) Er kein gut
Mann, Ich ihn nehmen quick- .- -- i

Schon gut, mein Piippchen : ich Hai' Euch '

zusammen im Ru," sagte der Richter sich an den '

Mann mit der Fraze endend:
'

Kernen Sie. diese Trau, ollen Sie sie neh,
me k

,

'

Der Kerl nickte mit dem Kopfe und brummte

unverständliche Zeug vor sich hin. . .

Ach ich sehe, Sie können kein Englisch.. Na,
schadet nicht.-- '.'

. ';

Damit lief er auf die Srraße, tud einige Bekannt

lin, herein zu kommen und mit ihnen leder

eintretend, sagte er zu dem Weite . . . .

Sie ollen 'diesen Mann nehme für' Leid

und Freud ? , ' ",

--Fc, ich ihn nehme, ich iezalen l" , .

.Schon gut ! Dan gn den Man sich wendeid,
' 'der zitternd dastand: s

.Sie nehmen diese Frau- - für eld und Freud

un verspreche sie j erhalten :c.".,.,, , ,

O hu ! und wietz erholte !tien mit dem

Kopfe. ' . . X

Dann erklärte ich Euch im Namen di Gesetze

unk kraft der mir verliehenen Antorikat für Maan
und Trau." Vamit trat der Richter vor d o

ker Fra. ehe sie ei Wort jagen , konnte, den. bet

Eivilverlokung her zu Lande gebräuchliche SmtSkuß.
Aber Klapp I" wie ein Donneewetter halte er

ihre flache Hand i Gesicht und ihre Faust in den

Haaren, her neue Gemahl sprag hinzu, da Weib

ortzureißen, und wieder Richter einte, sie zu be,

schützen, al daß Weibihrem neuen Mannt einen

Schlag aut die Nase versetzte und dieser seterseitt
'

ihr hei gab. Fünf Minute lang gab' nun
ein Drunter . ud Drüber, bei welche Veie,
Ttrumpfbindtr vnh die Erstaunlichsten Sache zum

Dorschein kamen. Der Ose purzelte, der Tisch

siel kopfüber, die Stühle krachten zumme, und

ker Sichter lit zerissenen Hemdeniusen und einem

blauen Auge, fuhr umher te besessen.

Jetzt kam 'in Haufe Leute die Treppen herauf

gestürzt und fand den Mann und die Fra. wie

ein Paar junge varen ncy umazl,ngenv am

Loden liegend, sie oben.

Man trennte die allzuzäMichen Satten, und eß

stelle sich nun mittelst zweier Dollmetscher heraus,
,aß der Mann und die Frau, welche Nachbarn

waren den Abend vsrher wegen eines Ofenrohr

einen Streit gehabt, bet dem es von Warten zu

Hankgreist ichkeite gekommen, .halb beide gleich

am folgenden Morgen zum Rich ter gegangen, um

jede gegen den Andern einen verhaftStefehl zu

erwirken und ihn ausnehmen" zu lasse. Ple
nächste Sorge de Pare war un. sich durch

einen andern Friedenrichter scheiten z lassen,

wahre) der Richter, welche? sie wider Willen

getraut mit kalten Umschlägen die Spuren der

in Flge die, er Teremoaie erhaltenen Puffe zu

otlwischen suchte

Wa wollt Ihr Leute?

I. da müssen Sie issen. Herr Amtmann,

eil Sie un habe kommen lassen."

Wie heißt Ihr ? .Frarig ntonie Aatze,

hart und da ist ei Soh. der Franz Bliff."

Das Schnlkheißenamt & dje Anzeige erstattet,

daß Franz .Autoni nd Frnz,Aliff Katzenbart sich

bei dem letzen yrad in Flochberg durch ihr

thätige Hilfrleiftuug susgezeichnet habe und es

ihnen allein , rdanken sei, daß der vrad gleich

Sntden mW urde. Auch hat da

Gchulcheißenamt damit den Antrag eriunde. den

h.iren Katzenbart eine velohnb oa zei Sülle

der Gtmeiudtkass bezahlen zu dör'en

Ist die Sache so wie hier berichtet wurde k' .Ja,
Herr mtmann gelSjcht ir , wuicenr ;

die Sach' ist aber i egauzenz Mit nserem

Nachbar leben I? sao lang in frieden ud
da wir. wisse, daß er. gern a neues Hau hätt',
so haben ir un verhindern olle, daß er ein'

kriegt, und dkkqkgen haben tflr i tapfer g,löcht,

au keiner ankern, lrsach' Z $(t yelohuung nehmen

ir aber des,gen d,ch an."

f..


